KP, IF 1a, 2
HC, Jg. 5, UV IV
Ausgewogene Mahlzeiten – (k)ein Problem!

Unsere Ernährung

Arbeitsaufträge:

1) Schneide die Puzzleteile (Material DGE/AID) auf dem Arbeitsblatt “Unsere Ernährung“ aus und lege sie zum Ernährungskreis zusammen. Klebe den fertigen Kreis auf das Lösungsblatt und überlege dir passende Formulierungen für die einzelnen Lebensmittelgruppen.

2) Formuliere mit deinem Nachbarn zwei Merksätze, in welchem Mengenverhältnis unsere Lebensmittel zusammengestellt werden sollten, um uns gesund zu ernähren. 
_______________________




____________________

_____________
___________

_______________







______________
______________________
Merksätze:

__________________________________________________________
__________________________________________________________
__________________________________________________________

__________________________________________________________
Lösung:

1. Getreide, Getreideprodukte und Kartoffeln

2. Gemüse und Hülsenfrüchte

3. Obst 

4. Getränke

5. Milch und Milchprodukte

6. Fisch, Fleisch und Eier

7. Fette und Öle

Merksätze:

Gemüse, frisches Obst, Kartoffeln und Brot soll man viel essen.

Fisch, Fleisch, Eier und Milchprodukte sollen wenig gegessen werden,

Fette und Öle nur in geringen Mengen.

Prüfe deine Kompetenzen:

A
Kreuze an:
1. Wie oft solltest du Getreideprodukte wie Brot, Müsli und Nudeln essen?

	einmal täglich






	

	mehrmals täglich
	

	einmal pro Woche
	


2. Wie oft solltest du Öle und Fette verwenden?

	Ab und zu etwas

	

	Jeden Tag 
	

	So oft wie Brot und Nudeln
	


3. Welche Lebensmittel solltest du täglich essen?

	Getränke, Brot und Fleisch






	

	Fleisch, Fisch, Eier und Milchprodukte
	

	Getränke, Getreideprodukte, Obst und Gemüse
	


4. Welche Lebensmittel brauchst du nicht täglich zu essen?
	Fleisch und Wurst





	

	Obst und Gemüse
	

	Getreideprodukte
	


B
Notiere kurz: 
1. Der Kiosk unserer Schule verkauft verschiedene Produkte. Aus welchen Lebensmittelgruppen besteht hier überwiegend das Angebot? Wie beurteilst du das?
2. Welche Lebensmittel kann man nicht gut zuordnen und warum wohl?
Kompetenzerwartungen:


Die Schülerinnen und Schüler (konkretisierte Sach- und Urteils-/Entscheidungs-kompetenzen)


beschreiben die eigenen Ernährungsgewohnheiten


beschreiben die Zusammensetzung einer gesundheitsförderlichen Ernährung





Die Schülerinnen und Schüler (übergeordnete Methoden- und Handlungskompetenzen)


entnehmen Einzelmaterialien (Ernährungskreis und Ernährungspyramide) niedriger Strukturiertheit fragenrelevante Informationen (MK3)


erstellen mit Hilfestellung einfache Skizzen, Diagramme und Schaubilder zur Darstellung von Informationen (MK 13) 








Hinweise zum Umgang mit diesem Material:


Im Rahmen der Sequenz „Ernährungskreis – Was und wie viel tut gut?“ kann das Material (Lebensmittelkreis) zur Erarbeitung eingesetzt werden. Nährstoffe nimmt der Mensch nicht isoliert zu sich, sondern in unterschiedlichen Lebensmittelkombinationen. Der Ernährungskreis zeigt in anschaulicher Weise altersgerecht, welche Kombination von Lebensmitteln einer gesunden Lebensführung dienlich ist. Der Ernährungskreis ist die Basis für die von der DGE und AID gemeinsam entwickelte dreidimensionale Lebensmittelpyramide.





























